
 

Seite 1 von 9 
 

Gemeinde Bassersdorf
 
Funktionsbeschreibung 
Kommission für Alter und APZ Breite (ein Entwurfsvorschlag) 
Erstellungsdatum 

 
Wahlorgan 4 Mitglieder werden an der Urne gewählt 

 
Kommissionsart Kommission mit selbständigen Befugnissen 

 
Anzahl Mitglieder 7, davon 1 Mitglieder der GR 

 
Zusammensetzung Ressortvorsteher*in (Vorsitz) 

1 Mitglied der Sozialbehörde 
5 Mitglieder 
Mit beratender Stimme: Geschäftsleiter APZ 
 

Zusammenarbeit Kommunale und regionale Alters- und Spitexorganisationen 
Informationsaustausch mit andern Heimen und Organisationen 
im Alters- und Pflegebereich 
Fachstelle Alter 
Koordination Freiwilligenarbeit 
Pro Senectute 

Sekretariat Zentrumsleitung APZ Breite 
 

Aufgabenbereiche Strategische Führung des AZP und Umsetzung des  
Altersleitbildes 
Aufsicht über das APZ 
Unterstützung der GL APZ in operativen Geschäften 
Tragung der personellen Verantwortung mit der GL APZ 
Prüfung und Antragstellung des Voranschlages und der  
Jahresrechnung zuhanden des GR 
Antragstellung an GR gemäss GO und Organisations- 
Reglement der Gemeinde 
Die Kommission kann über alle Geschäfte beschliessen, die  
Nicht durch Gesetz, Verordnungen oder Reglemente anderen  
Organen vorbehalten sind; 
übertragene externe Alters- und Pflege-Fragen und Aufgaben  
als ausführendes Organ, die durch den GR übertragen werden. 
 

Kompetenzen Ausgaben im Rahmen des Voranschlages für die ihr zuge- 
wiesenen Verwaltungsgebiete 
Nachtragskredite und neue im Voranschlag nicht enthaltene 
Ausgaben 
Gebundene Ausgaben bis Fr. (zB 20'000) im Einzelfall 
 

Anforderungen an 
Mitglieder 

Alters- und Gesundheitswesen (Ethik, Medizin, Gerontologie, 
Pflege, Hotellerie, Führung) 
Rechtliches Erfahrungswissen 
Finanz- und Rechnungswesen 



 

Seite 2 von 9 
 

 
Zeitaufwand pro Jahr Ca 6-8 Sitzungen an je ca 2 Std 

Aktenstudium: je ca 1-2 Std 
 

Entschädigung pro 
Jahr* 

Mitglieder (GR ausgenommen).      Fr. (zB 1'500) 
Sitzungsgeld                                    Fr. ( zB  60) 

 
*Ansätze gemäss Behördenentschädigungsverordnung vom ………. 
 
 
 
 
 
Organigramm (Ausschnitt/Lösungsmöglichkeit) 
 
 
  

Gemeindeversammlung 

Urnenabstimmungen/ 
Urnenwahlen 

Leiter 
Zentrum 

(APZ Breite) 

Gemeinderat 
Alter / Gesundheit 

 

Kommission  
Alter + (APZ 

Breite) 
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Gemeinde Bassersdorf

Funktionsbeschreibung 
Kommission für Bau- und Raumplanung (ein Entwurfsvorschlag) 
Erstellungsdatum 

Wahlorgan 5 Mitglieder werden durch den Gemeinderat ernannt 

Kommissionsart Unterstellte Kommission 
Anzahl Mitglieder 7, davon 1 Mitglied des Gemeinderates 

Zusammensetzung Ressortvorsteher*in (Vorsitz) 
1 Mitglied der Verkehrskommission 
5 Mitglieder 

Zusammenarbeit Kommunale und regionale Planungsgruppen 
Informationsaustausch mit Natur- und Heimatschutz 

Sekretariat Bauamt 
Aufgabenbereiche Prüft die raumplanerischen Bedürfnisse zukunftsgerichtet 

Kompetenzen Stellt dem Gemeinderat beziehungsweise zu Händen der 
Gemeindeversammlung Anträge 

Anforderungen an 
Mitglieder 

Raumplanerische und rechtliche Kenntnisse 
Kennt die örtlichen und regionalen Verhältnisse 

Zeitaufwand pro Jahr Ca 6 Sitzungen: je ca 2 Std 
Aktenstudium: je ca 1 Std 

Entschädigung pro 
Jahr* 

Mitglieder (GR ausgenommen).      Fr. (zB 1'500) 
Sitzungsgeld                                    Fr. ( zB  60) 

*Ansätze gemäss Behördenentschädigungsverordnung vom ………. 

Organigramm (Ausschnitt/Lösungsmöglichkeit) 

Gemeindeversammlung 

Urnenabstimmungen/ 
Urnenwahlen 

Kommission 
BZO 

Bau + Liegenschaften 

Gemeinderat 
Raumplanung, Werke/ 
Bau / Liegenschaften 
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Gemeinde Bassersdorf

1.7.2020) 
Funktionsbeschreibung 
Kommission für Sport und BxA  (2. Entwurfsvorschlag  
Erstellungsdatum 

Wahlorgan Mitglieder werden durch den Gemeinderat ernannt 

Kommissionsart unterstellte Kommission 

Anzahl Mitglieder 7, davon 1 Mitglied des GR 

Zusammensetzung Ressortvorsteher*in (Vorsitz) 
1 Mitglied der Schulpflege 
5 Mitglieder 
Geschäftsleiter*in BXA ist eingeladen, an den Sitzungen 
mit beratender Stimme teilzunehmen. 

Zusammenarbeit Liegenschaften, Werke, Jugend, Familie und Alter 
Verwaltungsrat BxA, Samariterverein (Sportanlässe) 

Sekretariat Abteilung Gesundheit 
Aufgabenbereiche Unterstützt Koordination und Austausch gemeinsamer  

Interessen, Projekte und Förderung des Sportes und von 
Sportanlässen im Allgemeinen. 
Stellt die Verbindung zu den Sportvereinen sicher und  
unterstützt und fördert generell den Freizeitsport. 
Sie setzt sich für eine nachhaltige und ausgewogene 
Sportförderung ein. 
Die Kommission kann über alle Geschäfte beschliessen,  
die nicht durch Gesetz, Verordnungen oder Reglemente  
anderen Organen vorbehalten sind. 

Kompetenzen Ausgaben im Rahmen des Voranschlages für die ihr  
zugewiesenen Verwaltungsgebiete 
Nachtragskredite und neue im Voranschlag nicht enthaltene 
Ausgaben 
Gebundene Ausgaben bis Fr. (zB 20'000) im Einzelfall,  
welche die Infrastruktur, nicht aber den Betrieb der BxA  
betreffen. 

Anforderungen an 
Mitglieder 

Sport /Sportausbildung vorteilhaft 
Organisationserfahrung erwünscht 
finanzwirtschaftliche Erfahrung von Vorteil 

Zeitaufwand pro Jahr 3-4 Sitzungen an je 2 Std
Aktenstudium ca total 2 Std

Entschädigung pro Jahr Mitglieder (GR ausgenommen).      Fr. (zB 1'000) 
Sitzungsgeld                                    Fr. (zB 60) 

*Ansätze gemäss Behördenentschädigungsverordnung vom ………. 
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Organigramm (Ausschnitt/Lösungsmöglichkeit) 

Gemeindeversammlung 

Urnenabstimmungen/ 
Urnenwahlen 

Gemeinderat 
Alter / Ge

 
sundheit 

Kommission 
Sport + BxA 
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Gemeinde Bassersdorf

Funktionsbeschreibung 
Verkehrskommission  (ein Entwurfsvorschlag) 
Erstellungsdatum 

Wahlorgan 5 Mitglieder werden durch den GR ernannt 

Kommissionsart Unterstellte Kommission 

Anzahl Mitglieder 7, davon 1 Mitglieder der GR 

Zusammensetzung Ressortvorsteher*in (Vorsitz) 
1 Mitglied der Bau- und Planungskommission 
5 Mitglieder 

Bei Bedarf Bereichsleiter Sicherheit, mit beratender Stimme 

Zusammenarbeit Kommunale und regionale Stellen 

Sekretariat Tiefbauamt 

Aufgabenbereiche Die Verkehrskommission beurteilt den Motorisierten-, Langsam-
Verkehr und deren Verkehrswege einschliesslich deren 
Entflechtung. Beurteilt die Bedürfnisse des öV und dessen 
Möglichkeiten in der Zukunft. Unterbreitet Vorschläge für 
gesamtheitliche, zukunftsgerichdete Lösungen. 

Kompetenzen Ausgaben im Rahmen des Voranschlages für die ihr  
zugewiesenen Verwaltungsgebiete 
Nachtragskredite und neue im Voranschlag nicht enthaltene 
Ausgaben 
Gebundene Ausgaben bis Fr. (zB 20'000) im Einzelfall 

Anforderungen an 
Mitglieder 

Kenntnisse über die verschiedenen Verkehrsträger, sowie 
Verkehrsplanung und Vorschriften 

Zeitaufwand pro Jahr Ca 6 Sitzungen: je ca 2 Std 
Aktenstudium: je ca 1 Std 

Entschädigung pro 
Jahr* 

Mitglieder (GR ausgenommen).      Fr. (zB 1'500) 
Sitzungsgeld                                    Fr. ( zB  60) 

*Ansätze gemäss Behördenentschädigungsverordnung vom ………. 
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Organigramm (Ausschnitt/Lösungsmöglichkeit) nächste Seite 
 
 
 
  

Gemeindeversammlung 

Urnenabstimmungen/ 
Urnenwahlen 

Gemeinderat 
 Sicherheit 

 

Verkehrs-
Kommission  
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Gemeinde Bassersdorf
 
Funktionsbeschreibung 
Betriebskommission Werke (ein Entwurfsvorschlag) 
Erstellungsdatum 

 
Wahlorgan 7 Mitglieder werden durch den Gemeinderat ernannt 

 
Kommissionsart unterstellte Kommission  

 
Anzahl Mitglieder 7, davon 1 Mitglied des GR 

 
Zusammensetzung Ressortvorsteher*in (Vorsitz) 

1 Mitglied der Tiefbauabteilung 
1 Mitglied der Verkehrskommission 
4 Mitglieder 
Der Betriebsleiter nimmt mit beratender Stimme teil; 
Für bestimmte Geschäfte aus einzelnen Bereichen können  
Fachpersonen beratend ohne Stimmrecht beigezogen  
werden. 
 

Zusammenarbeit Wasser / ARA / Abfuhrwesen und Entsorgung / EKZ / 
Liegenschaften, Sicherheit 
 

Sekretariat Bauamt 
Aufgabenbereiche Die Betriebskommission Gemeindewerke stellt eine 

zeitgemässe Betriebsführung sicher; 
setzt die Energiewende auf dem Gemeindegebiet um und 
fördert alternative Energien bei Privaten und Betrieben; 
übt die Aufsicht über die Verwaltung und den Betrieb der 
Gemeindewerke aus. 

 
Kompetenzen Kann dem GR Anträge stellen und muss jährlich Bericht   

erstatten 
 

Anforderungen an 
Mitglieder 

Alternativ Kenntnisse aus Tiefbau-, Planungs-, Strassen- 
verkehrs- und Energie-Bereich  
Finanz- und Betriebskenntnisse 
 

Zeitaufwand pro Jahr 6 Sitzungen und vereinzelt Kontrollfunktionen 
 

Entschädigung pro Jahr Mitglieder (GR ausgenommen).      Fr. (zB 1'000) 
Sitzungsgeld                                    Fr. (zB 60) 
 

*Ansätze gemäss Behördenentschädigungsverordnung vom ………. 
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Gemeindeversammlung 

Urnenabstimmungen/ 
Urnenwahlen 

Gemeinderat 
Raumplanung/Werke/ 
Bau / Liegenschaften 

 

Betriebsleitung 
Werke 

Kommission 
Werke 


